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Mitteldeutsche Zeitung: Kundus-Affäre
Ex-Generalinspekteur Kujat rechnet nicht mit Anklage gegen Oberst Klein

19.03.2010 - 14:20 Uhr, Mitteldeutsche Zeitung
 
   Halle (ots) - Der frühere Generalinspekteur der Bundeswehr und 
Vorsitzende des NATO-Militärausschusses, Harald Kujat, rechnet trotz 
der Einleitung eines Ermittlungsverfahrens gegen den für den 
Luftschlag von Kundus verantwortlichen Oberst Georg Klein nicht mit 
einer Anklage. "Dass ein Verfahren eingeleitet werden muss, ist 
zwangsläufig", sagte er der in Halle erscheinenden "Mitteldeutschen 
Zeitung" (Samstag-Ausgabe). "Aber ich bin sehr optimistisch, dass 
Oberst Klein aus dieser Geschichte einigermaßen sauber herauskommt. 
Ich rechne nicht mit einer Anklage, und ich hoffe auch nicht, dass es
eine gibt. Wenn doch, hoffe ich auf einen Freispruch." Die Anwendung 
des Kriegsvölkerrechts sei für Klein anders als die Anwendung 
deutschen Strafrechts "immer von Vorteil", so Kujat.
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